
3 Vereine stellen 41 Turner beim Heinz-Kamp-Pokal

Gummersbach-Hülsenbusch. In der Turnhalle  Wegescheid stellten am Sonntag, 6.  April  2014 die 
Mitgliedsvereine  BV  09  Drabenderhöhe  (8),  TV  Hülsenbusch  (18)  und  TuS  Wiehl  (15)  die  41 
Gerätturner, die sich im Vier- und Sechskampf in der Verbandsmeisterschaft um den Heinz-Kamp-Pokal 
maßen und sich für die Rheinische Meisterschaft Ende Juni qualifizieren wollten.

Das  männliche  Gerätturnen  konzentriert  sich  aktuell  in  Oberberg  auf  diese  drei  Vereine.  Die 
Nachwuchsarbeit  ist  gut  betreut  in  den  oberbergischen  Turnvereinen  –  Qualität  und  Leistung  der 
jungen Männer überzeugte in beiden Wettbewerben und an allen Geräten. Maßgeblichen Anteil haben 
daran die Übungsleiter/Trainer der Fünf- bis Achtzehnjährigen: Thomas und Martin Gonschor beim TV 
Hülsenbusch, Jürgen Brandsch-Böhm beim BV 09 Drabenderhöhe und Heinz-Ernst Schmidtseifer, der 
seine jahrelange Erfahrung auf Vereins- und Verbandsebene im TuS Wiehl weiter gibt.

Heinz-Ernst  Schmidtseifer,  der  Fachwart  Gerätturnen  männlich  und  Kampfrichterwart  männlich  im 
Turnverband Aggertal Oberberg ist,  hob in seinem Wettbewerbsresümee vor allem das Können der 
Sechskämpfer an den Ringen, Seitpferd, Boden, Reck, Barren und Sprung hervor. Dennis Ahlefelder (TV 
Hülsenbusch),  Josh  Königes  (BV  09  Drabenderhöhe)  und  Kai  Ruf  (TV  Hülsenbusch)  zeigten  tolle 
Leistungen mit deutlichen Punkteabständen zu den Nachplatzierten und qualifizierten sich verdient für 
die RM. Königes (99 Punkte) und der drei Jahre jüngere Ruf (96,15 Punkte) glänzten beide vor allem in 
ihren Paradedisziplinen Barren und Sprung. Nächstes Jahr wechselt Josh Königes in die nächst höhere 
Altersklasse  –  dann  ist  bei  Kai  Ruf  noch  „Luft  nach  oben“.  Vierkämpfer  Marvin  Neudecker  (TV 
Hülsenbusch) machte ebenfalls mit einem deutlichen 5-Punkte-Abstand auf den Zweitplatzierten auf 
sich aufmerksam. „Qualifiziert für das Landesfinale in Düren am 28. Juni haben sich eigentlich alle 
Wettkampfteilnehmer der Jahrgänge 2004/05, 02/03, 00/01 und 96-99, weil wir jeweils die ersten Zehn 
einer  Altersgruppe  mitnehmen  können.  Erfahrungsgemäß  fahren  wir  aber  dann  mit  zirka  zehn 
Teilnehmern  insgesamt  zum  Finale  um  die  Rheinische  Meisterschaft,“  rückt  Verbandsfachwart 
Schmidtseifer die Perspektive gerade.

Veranstaltet  wurde der Wettbewerb vom Turnverband Aggertal  Oberberg und ausgerichtet  von der 
jahrelang erfolgreichen Wettkampfkooperation TuS Wiehl/TV Hülsenbusch.

Die Mitglieder des TV Hülsenbusch bewirteten Aktive und Zuschauer; die Halle war mit Eltern und 
gerätturnbegeisterten Freunden gut gefüllt. Thomas Gonschor wertete die Wettkampfergebnisse aus 
und Schmidtseifer hatte die Wettkampfleitung und Gesamtorganisation. „Ein besonderer Dank gilt den 
zehn Kampfrichtern, die von morgens bis zum Wettkampfende um 14 Uhr ihre Freizeit in der Halle 
verbrachten,“ so Schmidtseifer nach der Siegerehrung. Nächste Verbandswettkampftermine sind dann 
Sonntag, der 30. November – dann geht’s im Gerätturnen männlich im den Mannschaftswettbewerb um 
den  Hermann-Linden-Pokal  –  und  im  November  der  Kürwettkampf  (Termin  wird  noch  bekannt 
gegeben).



Siegerliste Pflicht:

Vierkampf:
• Jahrgang 2008 und jünger:   1. Dominik Brekkel (2009) 41,50 Punkte; 2. Joe Henrick Lang 

40,65; 3. Lars Hüller 40,00; 4. Ben Hüller 38,30 (alle TuS Wiehl).
• Jahrgang 2007: 1. Elias Zimmermann 52,30 ; 2. Maik Nau 45,85; 3. Maxim Schmidt 42,25 

(beide TuS Wiehl).
• Jahrgang 2006:   1. Benjamin Ringsdorf (TV Hülsenbusch) 48,75; 2. Louis Behnke 46,70 (beide 

TuS Wiehl); 3. Edwin Arlt 45,80 (BV 09 Drabenderhöhe); 4. Silas Koch 45,45; 5. Jan-Josef Figge 
42,60 (beide TV Hülsenbusch).

• Jahrgang 2004/2005:   1. Wladimir Schreffer 54,75; 2. Philipp Ott 54,65 (beide BV 09 
Drabenderhöhe); 3. Nikita Dregert 51,10 (TuS Wiehl); 4. Moritz Klose 49,80, 5. Paul Wottrich 
48,90, 6. Cedric Koch 48,15, 7. Fion Grüneberg 47,10 (alle TV Hülsenbusch).

• Jahrgang 2002/2003:   1. Marvin Neudecker 62,15 (TV Hülsenbusch); 2. Jasper Mundus 57,15 
(TuS Wiehl); 3. Jonas Wagner 54,30, 4. Nick Boger 51,95, 5. Philipp Klaas 50,25 (alle TV 
Hülsenbusch).

Sechskampf:
• Jahrgang 2000/2001:   1. Dennis Ahlefelder 90,70 (TV Hülsenbusch); 2. Maik Löwen 85,00 (TuS 

Wiehl); 3. Michael Stieben 84,45, 4. Felix Pley 83,40 (beide BV 09 Drabenderhöhe); 5. Fynn 
Gonschor 80,45 (TV Hülsenbusch); 6. Robin Bleich 78,55 (BV 09 Drabenderhöhe); 7. Finn 
Dresler 75,30 (TuS Wiehl); 8. Max Hardenbicker 73,65 (TV Hülsenbusch); 9. Merlin Scholz 71,35 
(TuS Wiehl).

• Jahrgang 1996/1999:   1. Josh Königes 99,00 (BV 09 Drabenderhöhe); 2. Kai Ruf 96,15 (TV 
Hülsenbusch); 3. Mario Königes 90,50 (BV 09 Drabenderhöhe); 4. Lukas Kurth 89,10, 5. 
Benjamin Pagelsdorf 84,30 (beide TV Hülsenbusch); 6. Tom Dietzel 79,70 (TuS Wiehl); 7. Tobias 
Richter 78,20 (TV Hülsenbusch); 8. Niklas Weißkopf 55,80 (TuS Wiehl).


